
 
 
 
Welle der Spendenbereitschaft in Deutschland: betterplace.org richtet Spendenportal 
für Flüchtlingshilfe ein 
 

● Enorme Spendenbereitschaft in Deutschland für Flüchtlinge 
● betterplace.org richtet Spendenportal unter fluechtlingshilfe.betterplace.org ein 
● Über 70 Hilfsprojekte stehen bereits zur Auswahl 

  
 
Berlin, 30. August 2015. Viele Millionen Menschen sind aktuell auf der Flucht und leben unter 
schwierigsten Bedingungen. Sie benötigen dringend Nahrungsmittel und medizinische Versorgung. In 
den Flüchtlingslagern fehlt es an sauberem Wasser, Hygieneartikeln und Decken. Auch in 
Deutschland sind die Bedingungen für Flüchtlinge vielerorts äußerst beschwerlich. Betterplace.org, 
Deutschlands größte gemeinnützige Spendenplattform, richtet daher ein eigenes Spendenportal für 
Flüchtlingshilfe ein. Unter fluechtlingshilfe.betterplace.org finden Menschen, die spenden wollen, eine 
breite Auswahl an Hilfsprojekten, die sich diesem Thema widmen. 
 
Christian Kraus, CEO der gut.org gemeinnützige Aktiengesellschaft, die betterplace.org betreibt: „Die 
aktuelle Versorgungslage für Flüchtlinge ist schwierig. Umso erfreulicher ist die enorme 
Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung. Wir werden derzeit überhäuft mit neuen Projekten und die 
Spendenbereitschaft auf betterplace.org ist außergewöhnlich hoch. Zahlreiche prominente Aufrufe im 
Netz verstärken das Engagement der Menschen noch. Das ist wirklich beeindruckend und macht uns 
Mut, uns diesem wichtigen Thema mit allen verfügbaren Mitteln und Kräften noch mehr zu widmen.” 

Unterkünfte, Hygieneartikel sowie Kleidung für die 800.000 Flüchtlinge, mit denen das 
Bundesinnenministerium 2015 allein für Deutschland rechnet, werden inzwischen knapp. Doch viele 
freiwillige Helfer engagieren sich in zahlreichen Initiativen, um den betroffenen Menschen in den 
Flüchtlingsunterkünften zu helfen. Auf fluechtlingshilfe.betterplace.org finden Spender Projekte, 
beispielsweise zur Unterstützung von Seenotrettungen und für die Versorgung der betroffenen 
Menschen in Flüchtlingsunterkünften. Darüber hinaus gibt es immer mehr Initiativen, die sich 
hierzulande für eine bessere Willkommenskultur für Flüchtlinge einsetzen. 
 
„Es ist wichtig den Mund aufzumachen gegen jede Form von Diskriminierung und Rassismus. Aber 
das reicht nicht. Wir müssen auch mit anpacken und konkret helfen“, sagt Vorstandskollege Björn 
Lampe, der bei betterplace.org den Bereich Projekte & Organisationen leitet. „Wir haben deshalb mit 
fluechtlingshilfe.betterplace.org ein eigenes Spendenportal eingerichtet. Bereits über 70 Hilfsprojekte 
sammeln hier Spenden, um Flüchtlingen zu helfen. Das Spektrum an Projekten ist breit: von der 
großen Hilfsorganisation bis zur Graswurzelinitiative – sie alle benötigen Spenden um dort zu helfen, 
wo es am nötigsten ist.“   

Christian Kraus fügt hinzu: „Wir haben es mit einer Katastrophe zu tun, die nicht punktuell auftritt und 
dann vorüber ist. Das Thema Flüchtlinge wird uns noch lange begleiten. Umso mehr ist es unsere 
Pflicht, allen Menschen in Not zu helfen und nachhaltige Lösungen bereitzustellen. Mit dem Portal 
fluechtlingshilfe.betterplace.org ermöglichen wir Menschen, sich schnell, einfach und direkt zu 
engagieren.”  

Jede Spende zählt. Betterplace.org leitet jede Spende zu 100 % an die projekttragenden 
Organisationen weiter. Ganz einfach gespendet werden kann unter 
fluechtlingshilfe.betterplace.org. 



  
 
Über betterplace.org 
Betterplace.org ist Deutschlands größte gemeinnützige Online-Spendenplattform. Seit der Gründung 
2007 wurden über die Plattform bereits mehr als 23 Millionen Euro an rund 14.500 soziale Projekte in 
der ganzen Welt gespendet. Alle Spenden werden zu 100 % von betterplace.org an die 
projekttragenden Organisationen weitergeleitet. Betterplace.org wird betrieben von der gut.org 
gemeinnützige Aktiengesellschaft, einem Sozialunternehmen mit Sitz in Berlin. 
 
Weitere Informationen auf www.betterplace.org. 
 
 
Ihr Kontakt bei Fragen:  
Eva-Maria Wächter, Leitung Marketing & PR 
Telefon: 030 / 76 76 44 88 - 52 
Mail: eva-maria.waechter@betterplace.org 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 


